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Liebe Hollenthonerinnen, 
liebe Hollenthoner, liebe Jugend und Kinder! 

 
 

Die Adventzeit ist eine ruhige Zeit, in der man Zeit hat, darüber 
nachzudenken , wofür es sich lohnt, sich Zeit zu nehmen!  
 
 

Ist die Adventzeit wirklich so ruhig wie Sie beschrieben wird, oder hºren wir dies nur in der       
Werbung, in den Medien oder bei ĂEs war einmalñ? 
Ich will kein Poet und kein Besserwisser sein, ich denke aber, es w¿rde sich wirklich lohnen, sich 
mehr Zeit und Ruhe zu gºnnen. Gerade in der Advents-   und Weihnachtszeit wªre dies vielleicht 
eher umzusetzen. 
 
Was heiÇt das im Gemeindegeschehen? 
Wir d¿rfen mit der Weihnachtszeit das Jahr ausklingen lassen und beruhigt auf ein sehr arbeitsin-
tensives und erfolgreiches Jahr 2022 zur¿ckblicken.  
¶ mit der Fertigstellung des ĂAlten Amtshausesñ haben wir unsere Ortskerngestaltung  
soweit abgeschlossen; 

¶ die Sanierungsarbeiten in der Volksschule wurden wie geplant im Sommer erledigt 
¶ Ober-, Mitter-, und Untereck  wurden an die ĂTrinkwassersicherung Bucklige Weltñ  
angeschlossen; 

¶ Gemeindeehrungen; 
¶ ErschlieÇung von Bauplªtzen und dazugehºrigen SiedlungsstraÇen; 
¶ Glasfaserausbau bei 90% der Liegenschaften im Gemeindegebiet; 
¶ Sanierung von GemeindestraÇen und G¿terwegen; 
¶ Bau des R¿ckhaltebeckens in Stickelberg / Windhoh; 
¶ Unterst¿tzung der Feuerwehren und Vereine; 
¶ Teilsanierung der Friedhofmauer; 
¶ und noch mehrere kleinere Projekte; 

 
Ein groÇes DANKE an unsere Landeshauptfrau und deren Team f¿r die tatkrªftige Unterst¿tzung 
und an ALLE die in irgendeiner Weise dazu beigetragen haben, diese Projekte umzusetzen! 
 
In der Dezemberausgabe unseres Mediums Gemeindezeitung wird immer Danke gesagt, Danke 
an alle meine Mitarbeiter, an den Gemeinderat, an die Feuerwehren, an das Rote Kreuz, an Alle 
die zu unserer ausgewºhnlich guten Infrastruktur beitragen, an den Herrn Pfarrer, an die Jugend, 
an die Leitung des Kindergartens und der Volkschule, an die Dorferneuerer und an ALLE die mit-
helfen unsere Heimat lebens- und liebenswert zu gestalten.  
 
Dieses DANKE sagen ist nicht nur Ăweil es der Brauchñ ist. Mir liegt es wirklich am Herzen dieses 
DANKE immer wieder auszusprechen, denn das MITEINANDER das wir Leben ist nicht mehr 
selbstverstªndlich, aber es tragt sehr viel zum Wohlf¿hlen in unserer Heimat bei. 
 
Ich w¿nsche Allen, dass ihr in die letzten Adventtagen mehr Ruhe und Zeit f¿r euch selber habt. 
Ein frohes und  besinnliches Weihnachtsfest und die besten W¿nsche und Gesundheit f¿r das 
Jahr 2023.  
  
Ich bin stolz darauf Euer B¿rgermeister sein zu d¿rfen. 
 
lieber GruÇ 
 
 
Manfred Grundtner 
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 Protokollauszug der Gemeinderatsitzung vom 11. Oktober 2022 

 
TOP 1  

Protokoll vom 28.07.2022   Das Protokoll wurde den Protokollpr¿fern GR Peter Wagenhofer  und GR 
Karin Schwarz sowie allen anderen Gemeinderatsmitgliedern mit der Einladung zur Gemeinderatsitzung 
¿bermittelt. Es gibt keine Einwªnde. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 

TOP 2 
Bericht des Pr¿fungsausschusses Der Bericht ¿ber die Gebarungspr¿fung vom  06.10.2022  wird vom 
Pr¿fungsausschussobmann Roman Schwarzl verlesen. Der Bericht wird einstimmig genehmigt.  
 

TOP3 
Bericht der Gebarungseinschau Der Bericht der Gebarungseinschau vom 02.09.2022 wird vom B¿rger-

meister vollinhaltlich verlesen. Der Bericht wird ¿ber Antrag des B¿rgermeisters einstimmig zur Kenntnis 

genommen. 

 
TOP 4  

Vergabe Arbeiten Wasserleitung und Glasfaser Leerverrohrung Grohdorf-Blumau Der B¿rgermeis-
ter informiert, dass die Arbeiten f¿r die Verlegung einer Trinkwasserleitung und gleichzeitiger Mitverlegung 
des Gasfaser-Leerrohres vom Ziviltechnikerb¿ro Kornfeld GmbH an 5 Firmen ausgeschrieben wurde. 
¦ber Antrag des B¿rgermeisters werden die Arbeiten einstimmig an den Billigstbieter die Firma Lackner 
GmbH vergeben. 
 

TOP 5  
Vergabe Arbeiten Wasserleitung von Hollenthon nach Spratzeck Der B¿rgermeister informiert, dass 

die Arbeiten f¿r die Verlegung einer Trinkwasserversorgungsleitung vom Ziviltechnikerb¿ro Kornfeld 

GmbH geplant und die Arbeiten ausgeschrieben wurden. Die gleichzeitige Mitverlegung des Lichtwellen-

leiter-Leerrohres erfolgt auf dem grºÇten Teil der Strecke mit dem Projekt der nºGIG.¦ber Antrag des 

B¿rgermeisters werden die Arbeiten einstimmig an die Firma Strabag AG, den Billigstbieter, vergeben. 

 

TOP 10  
Erhºhung Busgeld und Bastelbeitrag ï Kindergarten Der B¿rgermeister berichtet, dass die Erhºhun-

gen erforderlich sind. Er stellt den Antrag, die monatlichen Kosten f¿r den Kindertransport von ú 34,- auf ú 

36,- und die monatlichen Kosten f¿r den Bastelbeitrag eines Kindes von ú17,- auf ú 18,- zu erhºhen. Es 

folgt eine kurze Debatte. Der Antrag des B¿rgermeisters wird einstimmig beschlossen. 

 

TOP 11  
Sªuglingswªschepakete f¿r Neugeborene Der B¿rgermeister ¿bergibt das Wort an GR Bettina Handler 

die ¿ber die Mºglichkeit eines Gutscheines zum Ankauf einer Grundausstattung von Stoffwindeln infor-

miert.  Der B¿rgermeister stellt den Antrag Sªuglingswªschepakete f¿r neugeborene Gemeindeb¿rger im 

Wert von ú 100,- entweder in Form eines Einkaufsgutscheines vom Kaufhauses Lechner in       Hollenthon 

oder als ú 100,- Windelgutschein des Vereines an die Eltern auszugeben. Der Beschluss wird einstimmig 

gefasst. 

TOP. 12 

Gemeinde Energie Bericht 2021 Der B¿rgermeister ¿bergibt das Wort an den Energiebeauftragten 

Christian Grill. Dieser erlªutert den vorliegenden Energiebericht. Die Verbrªuche sind gegen¿ber dem 

Vorjahr fast gleich geblieben. Von der N¥ Landesregierung hat unsere Gemeinde eine Auszeichnung   

erhalten, dass kein Gemeindegebªude mehr mit ¥l beheizt wird.  

 

TOP 13  
Willkommenstafeln in Hollenthon Das Gestaltungsteam um Peter Wagenhofer arbeitet in diese Rich-

tung weiter an einem Vorschlag f¿r Hollenthon. 
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TOP 15  
Einmessung Wasserleitungstrassen der WVA Hollenthon  
Der B¿rgermeister informiert, dass die genauen Wasserleitungsplªne im Ort Hollenthon noch teilweise  in 
analoger Form sind. Die Gesamtkosten, die nach Vermessungsfortschritt verrechnet werden. ¦ber Antrag 
des B¿rgermeisters wird der Auftrag an die Firma GeoTeam einstimmig vergeben.  
 

TOP 16  
Anfragen und Anregungen 
Der B¿rgermeister berichtet, dass die Computer-Hardware am Gemeindeamt nach 8 Jahren Nutzungs-
dauer nicht mehr up to date ist und ein Rechner schon provisorisch getauscht werden musste. Es ist ge-
plant eine Ersatzbeschaffung zu tªtigen und in diesem Zug die Aktivierung des neuen Glasfaseranschlus-
ses zu machen. 
 
Der B¿rgermeister informiert dass die neue E-Ladestation in der Florianigasse montiert wurde. Die 
Stromentnahme f¿r e-Fahrzeuge ist jetzt zahlungspflichtig. 
 
Die Terra Gemeinn¿tzige Wohnbaugesellschaft GesmbH hat ein geªndertes Projekt f¿r die Fºhrengasse 
vorgelegt. Am 3.10. wurde das Projekt vom  Gestaltungsbeirat der N¥ Landesregierung positiv beurteilt. 
Es werden insgesamt 20 Wohneinheiten errichtet. Baubeginn soll im Fr¿hjahr 2023 gemeinsam mit dem 
Wohnbauprojekt der Terra mit 6 Wohnungen in der Waldsiedlung erfolgen. 
 
GR Markus P¿rrer hat die Sanierung der Friedhofsmauer mit Lehrlingen der Firma Handler und einigen 
Helfern am 28. und 29. Oktober gemacht.  
GGR Genoveva Handler bringt wieder ihren Vorschlag zur Errichtung einer kleinen B¿cherei in Form einer 
Telefonzelle im Gemeindepark vor.  Es ist allerdings sehr schwierig eine Telefonzelle zu bekommen.  
Vielleicht kann uns jemand behilflich sein, dieses Projekt zu verwirklichen.  
GGR Johann Handler berichtet, dass ein Vorschlag f¿r die Kostenbeitrªge f¿r die Ben¿tzung von Gemein-
derªumlichkeiten erarbeitet wird. Die Vorschlªge werden gesammelt und ein Beschluss soll in der nªchs-
ten Gemeinderatsitzung gefªllt werden. 
 

Protokoll vom 11.10.2022   Das Protokoll wurde den Protokollpr¿fern GR Roman Schwarzl und GR Jo-
hann Spitzer, sowie allen anderen Gemeinderatsmitgliedern mit der Einladung zur Gemeinderatsitzung 
¿bermittelt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 
Bericht des Pr¿fungsausschusses Der Bericht ¿ber die Gebarungspr¿fung vom  28.11.2022  wird vom 
Pr¿fungsausschussobmann Roman Schwarzl verlesen. Der Bericht wird einstimmig genehmigt.  
 

Dringlichkeitsantrag 
Grundsatzbeschluss Glasfaserausbau 2.Stufe Der B¿rgermeister informiert, dass ¿ber Initiative des 
Landes Niederºsterreich der Ausbau des Lichtwellenleiternetzes auch in die von der nºGIG nicht versorg-
ten Gebiete erfolgen soll. In der Gemeinde Hollenthon sind das ca. 10% der Liegenschaften. Die Gemein-
de Hollenthon beschlieÇt, gemeinsam mit voraussichtlich 16 anderen Gemeinden der Region Bucklige 
Welt Wechselland, eine Gesellschaft mit beschrªnkter Haftung namens BWW-GI GmbH zu gr¿nden. Alle 
Gemeinden sind Gesellschafter zu gleichen Teilen. Die Gesellschaft soll Anfang 2023 gegr¿ndet werden. 
 

TOP 3  
Nachtragsvoranschlag 2022 Der Nachtragsvoranschlag wird vorgestellt. Der Entwurf des Nachtragsvor-
anschlages 2022 war vom 16.11.2022 bis 1.12.2022 zur allgemeinen Einsicht am Gemeindeamt Hol-
lenthon aufgelegt . ¦ber Antrag des B¿rgermeisters wird der Nachtragsvoranschlag einstimmig beschlos-
sen.  

TOP 4  
Voranschlag 2023 und Mittelfristiger Finanzplan 2024 bis 2027 Der Voranschlag 2023 mit dem Mittel-
fristigen Finanzplan bis 2027 wird erlªutert. Der Entwurf des Voranschlages und des Mittelfristigen    Fi-
nanzplanes waren vom 16.11.2022 bis 1.12.2022 im Gemeindeamt Hollenthon  zur allgemeinen Einsicht 

 Protokollauszug der Gemeinderatsitzung vom 1. Dezember 2022 
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aufgelegt. ¦ber Antrag des B¿rgermeisters werden der vorliegende Voranschlag 2023 sowie der Mittel-
fristige Finanzplan 2024 bis 2027 einstimmig beschlossen. 
 

TOP 6  
 nderung der Abfallwirtschaftsverordnung Der B¿rgermeister berichtet, dass die Erhºhung der M¿ll-
geb¿hren auf Grund der ab 2023 steigenden Abfallentsorgungskosten an die Stadt Wiener Neustadt und 
der im Pr¿fbericht der Gebarungseinschau der N¥ Landesregierung angeregten Einpreisung der Kosten 
der Bediensteten der Verwaltung um ca. 12 % erfolgen muss. ¦ber Antrag des B¿rgermeisters wird die 
Abfallwirtschaftsverordnung einstimmig beschlossen.   
 

TOP 7  
 nderung der Wasserabgabenordnung Der B¿rgermeister berichtet, dass im Pr¿fbericht der Geba-
rungseinschau der N¥ Landesregierung eine Kostenanpassung empfohlen wurde. Der Einheitssatz f¿r 
die Berechnung der Wasseranschlussabgabe soll auf ú 7,-erhºht werden. Bei der Bereitstellungsgeb¿hr 
soll der Bereitstellungbetrag auf ú 40,- pro mį/h angehoben werden. Die Erhºhungen sollen mit 1.04.2023 
in Kraft treten. ¦ber Antrag des B¿rgermeisters werden die Erhºhungen einstimmig beschlossen.  
 

TOP 8  
 nderung der Friedhofsgeb¿hrenordnung Der B¿rgermeister berichtet, dass im Pr¿fbericht der Geba-
rungseinschau der N¥ Landesregierung eine Kostenanpassung empfohlen wurde. Ebenfalls werden ab 
1.1.2023 die Kosten der ¥ffnung und SchlieÇung von Grabstellen von der Bestattung Ostermann erhºht.  
Die Erhºhungen sollen mit 1.1.2023 in Kraft treten. ¦ber Antrag des B¿rgermeisters wird die vorliegende 
Verordnung einstimmig beschlossen. 
 

TOP 9  
 nderung der Verordnung ¿ber die Erhebung der Hundeabgabe Der B¿rgermeister berichtet, dass im 
Pr¿fbericht der Gebarungseinschau der N¥ Landesregierung eine Kostenanpassung empfohlen wurde. 
Ab 1.1.2023 sollen f¿r Nutzhunde mit erhºhtem Gefªhrdungspotential und auffªllige Hunde pro Jahr  ú 
90,- und f¿r alle ¿brigen Hunde ú 25,- eingehoben werden.  
 

TOP 10  
 nderung der Verordnung ¿ber die Festsetzung des Einheitssatzes f¿r die AufschlieÇungsabgabe 
Der B¿rgermeister berichtet, dass im Pr¿fbericht der Gebarungseinschau der N¥ Landesregierung die 
Erhºhung des Einheitssatzes empfohlen wurde. Es ist geplant den Einheitssatz von ú 450,- auf ú 520,- 
per 1.1.2023 zu erhºhen. ¦ber Antrag des B¿rgermeisters wird der Einheitssatz per 1.1.2023 einstimmig 
auf ú 520,- angehoben.  
 

TOP 11 
Wohnbaufºrderung der Gemeinde  Der B¿rgermeister berichtet, dass auf Anregung der N¥ Landesre-
gierung im Pr¿fbericht der Gebarungseinschau die Wohnbaufºrderung der Gemeinde abgeªndert wird.  
Die Refundierung der AufschlieÇungskosten soll von 35% auf 25%  des bezahlten Betrages gesenkt wer-
den.  
 

TOP 12  
Schulgeldverg¿tung Der B¿rgermeister berichtet, dass im Zuge der Gebarungseinschau festgestellt 
wurde, die Regelung, dass f¿r Sch¿ler die das 9. Schuljahr nicht im Polytechnischen Lehrgang Wiesmath 
absolvieren, sondern eine andere Schule besuchen, in der Schulgeld gezahlt werden muss, das jeweilige 

Schulgeld, jedoch bis maximal bis zur Hºhe der jeweiligen Schulumlage des PTL, von der Gemeinde 
zu ¿bernehmen, einzustellen. ¦ber Antrag des B¿rgermeisters wird der einstimmige Beschluss 
gefasst diese Fºrderung einzustellen. 
 

TOP 13 
Photovoltaikfºrderung der Gemeinde  Die Hºhe der Fºrderung betrªgt ú 370,-.  
 

TOP 14  
Vertrag Winterdienst mit dem Maschinenring  Der Vertrag zur ¦bernahme der Verrechnung des Win-
terdienstaufwandes mit unseren Schneerªumern wird einstimmig beschlossen.  
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TOP 15  
Wasser-Versorgungsvertrag mit der Wassergenossenschaft Spratzeck Seitens der Gemeinde Hol-
lenthon wird der vorliegende Vertrag einstimmig beschlossen. 
 

TOP 16  
Ankauf HLF2 FF Hollenthon  Der B¿rgermeister berichtet, dass die Freiwillige Feuerwehr Hollenthon ihr 
30 Jahre altes R¿stfahrzeug ersetzen muss, da es immer schwieriger wird Ersatzteile f¿r Reparaturen zu 
bekommen. Die Wahl fiel auf den Feuerwehrausstatter EMPL aus Tirol. ¦ber Antrag des B¿rgermeisters 
wird der Ankauf des Feuerwehrfahrzeuges einstimmig beschlossen. 
 

TOP 17  
Zuschuss f¿r den Ankauf einer Tragkraftspritze f¿r die FF Spratzeck  Das Gerªt wurde bei der    Fir-
ma Rosenbauer gekauft. Der B¿rgermeister stellt den Antrag den Ankauf mit einem Zuschuss zu unter-
st¿tzen. Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
 

TOP 18  
Ben¿tzungsentgelte f¿r Gemeinderªumlichkeiten Der B¿rgermeister berichtet, dass im Gemeindevor-
stand ¿ber die Einhebung von Ben¿tzungsentgelten f¿r z.B. Turnsaal- oder Sitzungssaalnutzung beraten 
wurde. ¦ber Antrag des B¿rgermeisters werden die Richtlinien einstimmig beschlossen. 
 

TOP 20  
Energiegemeinschaft Gr¿ndung Der B¿rgermeister berichtet, dass eine Energiegemeinschaft f¿r die 
Gemeinde ein gutes Instrument wªre. Der Strom aus der Energiegemeinschaft kºnnte beim Wasserwerk 
verbraucht werden. Von der Energiezukunft Niederºsterreich ĂEZNñ wurde empfohlen in einen Testbetrieb 
mit den gemeindeeigenen Anlagen zu starten. Es wird beschlossen das Projekt weiter zu Verfolgen. 
 

TOP 21  
Subventionen und Spenden Der B¿rgermeister stellt den Antrag folgende Subventionen zu gewªhren: 
Imkereiverein Hollenthon ú 150,--, Tennisverein ï Jugendfºrderung ú 500,--. ¦ber Antrag des B¿rgermeis-
ters werden die Subventionen einstimmig beschlossen 
 
 

TOP 22  
Anfragen und Anregungen Der B¿rgermeister dankt GR Markus P¿rrer, der mit Lehrlingen der Firma 
Handler und Helfern die Friedhofsmauer ausgebessert hat.  
 
Der B¿rgermeister berichtet, dass die Firma Strabag fast schon im gesamten Gemeindegebiet die Verle-

gung der Lichtwellenleiter abgeschlossen hat.  Die Firma Strabag hat gut gearbeitet. Seitens der Firma 

Strabag ist geplant noch vor dem Winter alle K¿netten wieder zu asphaltieren. Teilweise werden diese 

Asphaltierungen im nªchsten Jahr nochmal neu gemacht. 

 

N¥ Heizkostenzuschuss und N¥ 
Sonderfºrderung  

Die Landesregierung hat beschlossen,  
sozial bed¿rftigen Niederºsterreicherinnen und Nieder-
ºsterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss f¿r 
die Heizperiode 2022/23 in der Hºhe von ú 150,00 zu  
gewªhren. 
 
Zusªtzlich wird aufgrund der aktuellen  
Teuerungswelle im Energiebereich (insbesondere Heiz-
kosten) f¿r das Jahr 2022/2023 eine N¥ Sonderfºrde-
rung zum Heizkostenzuschuss 2022/2023 in Hºhe von  
ú 150,00 gewªhrt werden. 
 
Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes vom 1. Oktober 2022 bis 31. 
Mªrz 2023 beantragt werden.  
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Schneerªumung entlang der  
Grundst¿cksgrenzen 

 

 
Wir mºchten wieder darauf hinweisen, dass laut Ä 93 Abs. 1 der StraÇenverkehrsordnung  
Liegenschaftsbesitzer im Ortsgebiet verpflichtet sind, die Gehsteige entlang der ganzen Liegen-
schaft zwischen 6.00 und 22.00 Uhr zu rªumen und bei Glatteis zu bestreuen. Ist kein Gehsteig 
vorhanden, so  ist der StraÇenrand in der Breite von 1 Meter zu sªubern und zu bestreuen.  
 
Ausgenommen von dieser Bestimmung sind Eigent¿mer von unverbauten, land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaften.  Weiteres haben Grundeigent¿mer auch die Pflicht zur  
Beseitigung von Gefahren der Dachlawinen.  
 
Bei nicht Einhalten ist mit einer Verwaltungsstrafe und Schmerzensgeldforderung zu rechnen! 
Bitte zu beachten, dass die Verantwortungspflicht nicht entfªllt, auch wenn mal von Seiten der 
Gemeinde gerªumt wird. Wir danken f¿r Ihr Verstªndnis. 

Agrarische De-minimis Beihilfe 
 

 
Anfang Jªnner 2023 kºnnen alle Landwirte, 
die im abgelaufenen Jahr 2022 Besamungen 
bei Rindern durchf¿hren haben lassen, um  
Fºrderung ansuchen. Mitzubringen sind die  
Besamungsbelege bzw. eine Aufstellung 
¿ber den weiblichen Viehbestand. Die bewil-
ligte Fºrderung wird, wie in den Vorjahren, 
auf Ihr Konto ¿berwiesen.  

PARKORDNUNG 
 

Bitte halten Sie sich an das gekennzeichnete 
Halte -  und Parkverbot in der Florianigasse ge-
gen¿ber dem Sitzungssaal um die Feuerwehr-
ausfahrt nicht zu behindern. Weiteres sind die 
Bodenmarkierungen - Bus bzw. die Markierun-
gen vor dem Kaufhaus und der Ordination         

einzuhalten.  
 

KEIN DAUERPARKER in diesem Bereich! 
DANKE f¿r Ihr Verstªndnis! 

 
GLASFASER - LEERVERROHRUNG 

 
Die Strabag ist damit beauftragt, jedes Grundst¿ck mit einem Glasfaseranschluss 
zu versorgen. Ganz unabhªngig davon ob ein Anschluss bestellt wurde, oder 
nicht. ĂBis zur Grundst¿cksgrenzeñ bekommt es jeder Grundst¿cksbesitzer.  

 
Unsere Bitte - Legen Sie den vorbereiteten Anschluss auf Eigengrund. Wird der 

Anschluss in Zukunft aktiviert, kºnnen somit Grabungen auf der schon  
wiederhergestellten und asphaltierten StraÇe vermieden werden.  

Schneerªumung auf verparkten StraÇen 
 

Wir und unsere externen Dienstleister sind sehr bem¿ht, die Rªumung und Streuung aller  
StraÇen zu vollster Zufriedenheit der Anrainer durchzuf¿hren. Eine besondere Herausforderung 
stellen leider jeden Winter schmale und/oder verparkte StraÇen dar. Damit eine "unfallfreie"  
Rªumung garantiert werden kann, bitten wir alle Betroffenen, ihr Auto ganz an den StraÇenrand 
zu parken.     Vielen Dank f¿r Ihr Verstªndnis. 
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Bªume f¿r Hollenthon gepflanzt 
Im Zuge der ĂNatur im Garten! - Aktion #treerun 
erhielt unsere Gemeinde einige Bªume, die von 
unseren B¿rgern  Ăerlaufenñ wurden.  
 
Dabei handelt es sich um eine Mischung aus Wild-
apfel, Kriecherl und Hainbuche. Diese wurden im 
Bereich der Schabauer Kapelle von uns gesetzt. 
Vielen Dank an alle, die mitgelaufen sind.  
 
Weiteres auch ein herzliches Dankeschºn an alle, 
die bei der EVN-Baumpflanzaktion ihre Bonus-
punkte gespendet haben.  
 
Es konnte ein schºner Betrag gesammelt werden, 
mit dem wieder ein Baum in unserer Gemeinde 
gepflanzt wird. 

Nachruf  
 

Herrn 
LEITNER Franz, Hollenthon 

 
Am Freitag, den 25. November 2022 haben wir Herrn Leitner Franz 
auf seinem letzten Weg begleitet. Wir danken Dir f¿r Deinen Einsatz 
und Deine Arbeit , die Du im Dienste unserer Gemeinde  
Hollenthon geleistet hast. Neben dem Rettungswesen war Herr  
Leitner von 1980 bis 1985 als Gemeinderat in Hollenthon tªtig.  
 
2012  wurde er f¿r seine Verdienste um die Gemeinde Hollenthon 
mit dem Ehrenzeichen in Silber ausgezeichnet.    
 
Wir werden Franz  in dankbarer Erinnerung behalten. 

Glasfaser f¿r unsere Gemeinde 
 
Endlich ist es so weit! 
 
Nach wochenlangen Grabungsarbeiten der 
Firma Strabag, denen wir ¿brigens f¿r deren 
hervorragende und saubere Ausf¿hrung 
danken wollen, sind die ersten Haushalte in 
Hollenthon Ăschon scharfñ bzw. stehen kurz 
davor.  
 
Die meisten haben zumindest schon das 
Starterpaket zur Hausinstallation bekom-
men. Sollten diesbez¿glich noch fragen auf-
treten stehen regionale Dienstleister jeder-
zeit mit Rat und Tat zur Seite.  
 
Weiters gibt es Infos zur Hausinstallation auf 
unserer Homepage unter  
https://www.noegig.at/hausinstallation 
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Sanierung der Friedhofsmauer 
 
 
Ein groÇes Dankeschºn an unseren  
Gemeinderat Markus P¿rrer, der sich 
gemeinsam mit zwei von seinen Lehrlin-
gen der Firma Handler, Thomas Grund-
tner u. Alexander Wieser an das Projekt 
Friedhofsmauer traute.  
 
Schwer beschªdigte Stellen der Mauer 
wurden auch mit tatkrªtiftiger Unterst¿t-
zung von unserem Pepi in Stand  
gesetzt.  
 

v.l.n.r.: Wieser Alexander, Grundtner Thomas, Schabauer Josef,  
GR P¿rrer Markus, Bgm. Grundtner Manfred 

Musteranten Jahrgang 2004 
 
Am 2. u. 3. November 2022 wurden f¿nf Burschen  
des Jahrgans 2004 aus Hollenthon gemeinsam mit  
Alterskollegen aus den benachbarten Gemeinden 
zur Musterung nach St. Pºlten einberufen.  
 
Nach der R¿ckkunft wurden sie von B¿rgermeister 
Manfred Grundtner zu einem gemeinsamen Mittag- 
essen ins GH POSCH eingeladen.  
 
v.l.n.R.: Handler Nico, Waldherr Hannes, Wagner 
Christoph, Hartl Tobias, Baumgartner Felix, Bgm. 
Manfred Grundtner 

Kalender 2023 Region Bucklige Welt - Wechselland 
 
 

 
Erhªltlich ist der neue  
Kalender 2023  
zum Preis von 12,00 Euro  
bei den Verkaufsstellen oder  
 
bei  
 
Audivision STROBL,  
2851 Krumbach 
 
0699 - 173 176 88,  
audivision@audivision.at  
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Ideenwettbewerb  
DEV Spratzeck-Spratzau 
 
Heuer wurde der Ideenwettbewerb bereits zum 13. Mal durchgef¿hrt und das 
Land Niederºsterreich stellt 150.000 Euro f¿r die besten Projekteinreichungen zur 
Verf¿gung. Die von einer Expertenjury ausgewªhlten Ideen werden mit bis zu 50% der zu erwartenden 
Kosten, max. mit 10.000 Euro, gefºrdert. Die PreistrªgerInnen erhalten einen Gutschein f¿r ihre Idee.  

 
F¿r die Umsetzung sind maximal zwei Jahre   
vorgesehen, danach muss das fertige Projekt  
abgerechnet und dokumentiert sein.  
 
Auch der Dorferneuerungsverein Spratzeck-
Spratzau beteiligte sich mit dem Projekt 
ĂSpratzecker Hanselsteinñ an dem Wettbewerb.  
Grundgedanke ist die Auseinandersetzung des 
Dorfes mit unserer Natursehensw¿rdigkeit. Zur 
besseren Auffindbarkeit wurde ein Konzept zur 
Beschilderung ausgearbeitet.  
 
Wir freuen uns ¿ber eine Unterst¿tzung von 
ú1500,--- vom Land Niederºsterrich f¿r dieses 
Projekt.  

Zweites Smartboard f¿r die Volksschule  

Am 25. Oktober 2022 fand ein kleiner Empfang f¿r die Sponsoren unseres neuen Smartboards in der 
Volksschule statt. Die Sch¿lerinnen Pia Mandl und Anna Spitzer f¿hrten eindrucksvoll vor, wie das Gerªt 
im Unterricht eingesetzt wird und was alles mºglich ist.  

Danke an die Sponsoren: 

- Fa. Lechner Hubert 
- Fa. Landtechnik Gradwohl 
- Fa. N¥ST 
- Fa. Handler Bau 
- Raiffeisenbank Region Wiener Alpen 
- SP¥ Hollenthon 
- ¥VP Hollenthon 
- Gemeinde Hollenthon 

Sponsoren Ferienspiel 
 
Der Elternverein mºchte sich ganz herzlich bei den Sponsoren f¿r das Ferienspiel 
2022 bedanken.  
 
Vielen Dank f¿r die finanzielle Unterst¿tzung an die Gemeinde Hollenthon, ¥VP 
Hollenthon und SP¥ Hollenthon. Herzlichen Dank auch an Posch Gerhard f¿r  
die Getrªnkespende. 

Maria Forstner (Verein der N¥ Dorf- und Stadterneuerung), Gerald 
Hafenscher, Vbgm. Hubert Schwarz, LR Martin Eichtinger 
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Unseren Jubilaren herzlichen Gl¿ckwunsch 

80. Geburtstag 
 

KAINER Maria, Hollenthon 
SEIDL Franz, Blumau 
SCHWARZ Franz, Obereck 
HEGER Franz, Hollenthon 
 

85. Geburtstag 
 

HAIDEN Leopold, Stickelberg 
WINDISCH Rosa, Blumau 
 

90. Geburtstag 
 

SCHWARZ Anna, Hollenthon  
(nicht am Foto)  
 

Goldene Hochzeit 
 

SPITZER Theresia u. Anton, Spratzeck 
WAGNER Maria u. Johann, Stickelberg 
HANDLER Maria u. Karl, Hollenthon 

Wie im letzten Jahr begonnen, wurde es heuer weitergef¿hrt und alle Jubilare mit Begleitperson seitens 
der Gemeinde zu einem gemeinsamen Mittagessen ins Gasthaus Posch eingeladen.  

Das Licht der Welt erblickteé    PERSONALIA 
 
Es freut uns besonders,   
ab Jªnner 2023 unsere 
neue Kollegin Fr. Petra 
Reuscher aus Stickelberg 
in der Gemeindestube    
begr¿Çen zu d¿rfen. Petra 
konnte mit ihrer Bewerbung 
bei der Ausschreibung im 
Sommer ¿berzeugen und 
wird uns somit im AusmaÇ 
von  25 Wochenstunden 
unterst¿tzen.  

 
Wir w¿nschen Dir viel Freude mit deiner neuen Aufgabe 
und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.  

 
Nadja Bandl, 
 
Gleichenbach 
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M¦LLABFUHRTERMINE DER GEMEINDE HOLLENTHON 2023 
 

 
 

 
 

 
*)  Achtung!!!  An diesen Tagen verschiebt sich der M¿llabfuhrtag 
 

N¥LI  
jeden Dienstag von 6.30 ï 7.30 Uhr und Freitag von 11.00 ï 12.00 Uhr  

jeden 1. Dienstag im Monat von 18.00 ï 19.00 Uhr abzugeben  
-  Garage im alten Gemeindehaus -  
 

Altpapier 
 
 

Sammelcontainer befindet sich an der R¿ckseite vom alten Feuerwehrhaus. Der Container ist an 
Feiertagen, sowie am Wochenende von Sa 12:00 Uhr bis Mo 06:30 Uhr versperrt.  
 
Siloplastikentsorgung 
 

von 8.30 ï 9.30 Uhr am Lagerplatz der Gemeinde in der Waldsiedlung 
13. Jªnner, 03. Mªrz, 05. Mai, 07. Juli, 01. September, 03. November 

  
Sperrm¿ll-,  Altmetall- und Problemstoffsammlung 2023 
 
 

Freitag,    28. April        -      13.00 bis 17.00 Uhr     
Samstag, 29. April        -       09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Freitag,    06. Oktober   -      13.00 bis 17.00 Uhr     
Samstag, 07. Oktober  -        09.00 bis 12.00 Uhr 
 
 

Problemstoffe jeweils NUR SAMSTAGS! 
 
Sperrm¿ll-, Problemstoff- u. Altmetallsammlung am  
Sperrm¿llsammelplatz bei der Sportanlage!!! 

  Restm¿ll 
Gelber 
Sack 

Sammelzentrum 

Jªnner 4.*) 12. 
  

ALTKLEIDER, 
ELEKTRO KLEIN-
GER TE  u. BILD-
SCHIRMGER TE 
bis zu einer Kanten-
lªnge von max. 50 
cm, AKKUS, BAT-
TERIEN, ENERGIE-
SPARLAMPEN u. 
NEONR¥HREN 
kºnnen jederzeit im 
Sammelzentrum ï 
Alte Rettungsgarage 

ï 

 in Hollenthon  
angeliefert werden. 

Februar 2. 9. 

Mªrz 2., 30. 9. 

April 27. 6. 

Mai 25. 6. 

Juni 22. 2., 29. 

Juli 20. 27. 

August 17. 24. 

September 13.*) 21. 

Oktober 12. 19. 

November 9. 17. 

Dezember 6.*) 14. 

      

!! ACHTUNG !! 
 

AB INS 
GELBE 

 
 

Neue Regelung f¿r 
die Entsorgung in 
den gelben       
Sªcken ab 
01.01.2023 

 
 

Weitere Infos  
dazu auf  

Seite 16 & 17 
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MUTTERBERATUNG 2023 
Dr. Helga Huber 

 
findet jeden 2. Dienstag im Monat 

        von 8.00 bis 9.00 Uhr statt 
 
 

10. Jªnner    09. Mai           12. September 
14. Februar   13. Juni           10. Oktober 
14. Mªrz    Juli entfªllt   14. November 
11. April    08. August   12. Dezember 

Sprechtage 2023 Notar  
Mag. David Wuscher 

 
findet jeden 2. Dienstag im Monat 

        ab 16:30 Uhr statt 
 

10. Jªnner    09. Mai           12. September 
14. Februar   13. Juni           10. Oktober 
14. Mªrz    11. Juli   14. November 
11. April    08. August    12. Dezember 
 
Um telefonische Anmeldung am Gemeindeamt unter 02645/7200 oder  
im Notariat in Kirchschlag unter 02646/2223 wird gebeten. 

 

Bausprechtage 2023 
 

Bausachverstªndiger  

BM Ing. Matthias Scheibenreif  
 

findet jeden 3. Freitag im Monat vormittags statt 
 

um Voranmeldung wird gebeten! (am Gemeindeamt unter 02645/7200) 
 

20. Jªnner    26. Mai    15. September 
17. Februar   16. Juni             20. Oktober 
17. Mªrz    21. Juli    17. November 
21. April            18. August    15. Dezember 
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Wahlservice f¿r die Landtagswahl 2023 
 
 
Am 29. Jªnner 2023 wird der Landtag neu gewªhlt. Unsere ĂAmtliche 
Wahlinformationñ erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung ï  
f¿r Sie und f¿r die Gemeinde.  
 
Wir mºchten seitens der Gemeinde unsere B¿rgerinnen und B¿rger bei 
der bevorstehenden Gemeinderatswahl optimal unterst¿tzen. Deshalb 
werden wir Ihnen im Anfang Jªnner eine ĂAmtliche Wahlinformation ï 
Landtagswahl 2023ñ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlªsslich der Wahl versendet wird, besonders auf unsere Mitteilung 
(siehe Abbildung). 
 
Diese ist nªmlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode f¿r die 
Beantragung einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit R¿cksendeku-
vert. Doch was ist mit all dem zu tun? 
 
Wenn Sie am 29. Jªnner 2023 im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den personalisierten  
Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil die 
Wahlbehºrde nicht mehr im Wªhlerverzeichnis suchen muss.  
 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wªhlen kºnnen, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte f¿r die Briefwahl. Nutzen Sie daf¿r bitte das Service in unserer ĂAmtlichen Wahlinformationñ, 
weil diese personalisiert ist. Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Mºglichkeiten: Persºnlich 
im Gemeindeamt, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit R¿cksendeku-
vert oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf der ĂAmtlichen Wahlinformationñ 
kºnnen Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
 
Beantragung einer Wahlkarte 
 
Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mºglichst fr¿hzeitig!  
Wahlkarten kºnnen nicht per Telefon beantragt werden!  
Der letztmºgliche Zeitpunkt f¿r schriftliche und Online-Antrªge ist der 25. Jªnner 2023, 24:00 Uhr bzw. 
wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder einen Bevollmªchtigten gewªhrleistet ist, kºnnen 
schriftliche Antrªge bis Freitag, den 27.01.2023, 12:00 Uhr erfolgen.  
 
Eine Persºnliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 27.01.2023, 12:00 Uhr mºglich. 
 
Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene Zu-
stell-adresse.  
 
Wªhlen mit Wahlkarten: 
 
¶ Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spªtestens 29.01.2023 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde ein-

langen 
¶ Durch persºnliche Stimmabgabe in Ihrem Wahllokal, 
¶ oder Sie kºnnen Ihre unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel bis zum SchlieÇen 

des Wahllokales abgeben oder durch Boten ¿berbringen lassen 
¶ in jenen Wahllokalen in jeder N¥ Gemeinde am Wahltag, welche Wahlkarten entgegennehmen 

oder 
¶ beim Besuch der besonderen (Ăfliegendenñ) Wahlbehºrde (nur innerhalb des Gemeindegebietes 

mºglich) 
 
 
Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der ĂAmtlichen Wahlinformationñ dienen lediglich der automati-
sierten und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchf¿hrung im 
Wahllokal.  

VERWENDEN SIE BITTE F¦R DIE 
WAHLKARTENANTR GE DIESE 
AMTLICHE WAHLINFORMATION! ï SIE 
ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE 
ARBEIT! 
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Aktuelle Trockenheit   -   Felixbrunnen   ï   Endausbau 
 
Unser Wasserverband ist gemeinsam mit dem WLV Unteres Pitten- und Schwarzatal Eigent¿mer des 
Felixbrunnen im Gemeindegebiet von Seebenstein. Der Felixbrunnen weist auch jetzt, in der aktuellen 
Trockenperiode eine Sch¿ttung von 60 l/s auf, die Hªlfte davon ist Eigentum des WV Trinkwassersiche-
rung Bucklige Welt.  
 
Zwischen September 2021 und Fr¿hjahr 2022 wurde der Endausbau des Brunnens realisiert, bis dahin 
war lediglich ein Filterstrang in Betrieb, im Endausbau wurde der zweite vorgesehene Filterstrang errich-
tet. Mit dem Endausbau ist sichergestellt, dass die Leistungsfªhigkeit des Brunnen aufrecht bleibt, ob-
wohl nat¿rlich auch im Pittental der Grundwasserstand zur¿ckgegangen ist. Die MaÇnahme wurde ge-
meinsam mit dem Verband in Pitten umgesetzt, um die volle Leistungsfªhigkeit des Brunnens f¿r die 
Versorgung auszunutzen und die f¿r die Bucklige Welt reservierte Wassermenge gesichert bereitstellen 
zu kºnnen.  
 
Das Verhªltnis Wasserdargebot zur aktuellen Inanspruchnahme stellt sich derzeit wie folgt dar: 

Mit dem Endausbau wurde die f¿r die Bucklige Welt reservierte Wassermenge auch f¿r Trockenzeiten 
so weit wie mºglich abgesichert, ausgenutzt wird davon derzeit nur ein Anteil von ca. 16 %. Auch in den 
Sommermonaten 2022 wurden ªhnliche Werte gemessen. 
 
Auch der Grundwasserbegleitstrom der Pitten ist selbstverstªndlich abhªngig von Klima und Nieder-
schlag, auch im Pittental und damit im Felixbrunnen ist daher in der aktuellen Trockenheit der Grund-
wasserspiegel gesunken. Allerdings ist dieser Grundwasserkºrper der grºÇte, der f¿r uns verf¿gbar und 
nutzbar ist, die GrºÇe des Einzugsgebiet an der Stelle des Felixbrunnens ist an keiner anderen Stelle 
vorhanden. Das bedeutet, dass auch das Pittental von der Trockenheit betroffen ist, aufgrund der Grº-
Çe des Einzugsgebiets aber unbestritten im Vergleich zu allen anderen Wasserspender in der Buckli-
gen Welt und Umgebung die grºÇte Sicherheit f¿r die Wasserversorgung bieten kann. 
 
Ausgiebige Niederschlªge, vor allem in den Wintermonaten sind selbstverstªndlich auch f¿r die Zukunft 
des Felixbrunnens wichtig. Derzeit kºnnen wir allerdings zum Gl¿ck noch unbesorgt sein. 

Stellungnahme des  Verbandes  
Trinkwassersicherung Bucklige Welt 
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Gelber Sack und Gelbe Tonne 
in N¥ kºnnen bald mehr: 
denn mit 01.01.2023 kºnnen 
alle Verpackungen, auÇer Glas 
und Papier, ¿ber die gelben 
Behªlter entsorgt werden. Das 
bringt ein einheitliches System 
f¿r alle Niederºsterreicherin-
nen und Niederºsterreicher 
und mehr Wertstoffe f¿r den 
Recycling-Kreislauf. 
 
Ein Blick auf die Entsorgungs-
landkarte in Niederºsterreich 
zeigt, dass die Sammlung von 
Kunststoff und Metallverpackun-
gen bisher sehr unterschiedlich 
organisiert ist. Besonders Leicht-
verpackungen wie Joghurtbe-
cher, Folien, Styroportassen 
usw. werden nicht flªchende-
ckend als Wertstoffe erfasst. In 
etwa 50% der N¥ Haushalte 
werden diese ¿ber die Restm¿ll-
tonne mitgesammelt und ther-
misch verwertet. Um die Kreis-
laufwirtschaft auch bei Verpa-
ckungen voranzutreiben ist es 
jedoch erforderlich, den Anteil an 
erfassten Wertstoffen weiter zu 
erhºhen. 
 
Grundlage bilden neue rechtli-
che Rahmenbedingungen 
 
Im Rahmen des europªischen 
Kreislaufwirtschaftspaketes wur-
den neue Vorgaben f¿r das Re-
cycling von Verpackungskunst-
stoffen geschaffen, wonach die-
se bis 2025 zu 50% zu recyceln 
sind. F¿r ganz ¥sterreich bedeu-
tet das, dass zuk¿nftig 240.000 
Tonnen Kunststoffe getrennt ge-
sammelt werden m¿ssen - der-
zeit sind es etwa 170.000 Ton-
nen. Um dies zu gewªhrleisten, 
wurde mit der Novelle der Verpa-
ckungsverordnung durch den 
Bund eine verpflichtende Samm-
lung aller Leichtverpackungen ab 
01.01.2023 beschlossen, wobei 
eine solche Erfassung auch ge-
meinsam mit Metallverpackun-
gen erfolgen kann (bzw. ab 2025 
erfolgen muss).  

Daher haben sich die N¥ Um-
weltverbªnde  entschlossen, in 
Niederºsterreich gleich auf ein 
zukunftsfittes, einheitliches und 
effizientes Sammelsystem zu 
setzen. Mit Jahreswechsel ge-
langen daher alle Verpackungen, 
auÇer Glas und Papier, Ăins Gel-
beñ (Gelbe Tonne oder Gelber 
Sack). Das bedeutet, dass zu-
k¿nftig z. B. PET-Flaschen, 
Shampoo-Flaschen, Joghurtbe-
cher, Wurst- und Kªseverpa-
ckungen, Getrªnke- und Konser-
vendosen, Getrªnkekartons und 
Styroporverpackungen gemein-
sam gesammelt werden. Die ge-
meinsam erfassten Wertstoffe 
werden im Anschluss vorbehan-
delt und f¿r das Recycling vorbe-
reitet. Auch Erfahrungen aus an-
deren Lªndern wie z.B. Belgien 
zeigen, dass dieses Sammelsys-
tem gut angenommen wird und 
hohe Sammelmengen erreicht 
werden. 
 
ĂAb ins Gelbe!ñ ï Und dann? 
 
Nach der Abholung durch das 
Entsorgungsunternehmen gelan-
gen die gesammelten Verpa-
ckungen in eine Sortieranlage. 
Dort werden die enthaltenen 
Wertstoffe nach sogenannten 
ĂZielfraktionen f¿r das Recyclingñ 
getrennt. Besonderes Augen-
merk liegt hierbei auf den Kunst-
stofffraktionen PET, HDPE, 
LDPE, GVK, PS/PP sowie auf 
Eisen und Nichteisenmetalle. 
 
Um diese r¿ckzugewinnen kom-
men diverse Separatoren, Trom-
melsiebe, Windsichter, Mag-
netabscheider und Nahinfrarot-
verfahren (NIR) zur Anwendung, 
wobei bereits an neuen Anlagen 
und Verfahren zur weiteren Ver-
besserung der Sortierung gear-
beitet wird. Auch bestehen be-
reits erste Pilotanlagen um auch 
Sortierreste chemisch verwerten 
zu kºnnen. 
 
 

Aus den aufgeteilten Kunst-
stofffraktionen werden Flakes 
oder Mahlg¿ter hergestellt, wel-
che anschlieÇend durch Extrusi-
onsprozesse in Granulate oder 
direkt zu neuen Waren verarbei-
tet werden kºnnen. So werden 
aus PET-Flaschen beispielswei-
se wieder PETFlaschen herge-
stellt. Auch aus Folien oder 
Shampoo-Flaschen kºnnen wie-
der neue Verpackungen entste-
hen. Weitere Anwendungsgebie-
te von Recycling-Kunststoffen 
finden sich im Baubereich, f¿r 
Fahrzeuge und Transportwesen 
oder in Garten-, Land-, und 
Forstwirtschaft. Auch die gesam-
melten Metalle werden einer Ver-
wertung zugef¿hrt. WeiÇblech 
etwa kann gemeinsam mit ande-
ren Metallen eingeschmolzen 
und wieder geformt werden. So 
kºnnen etwa Karosserieteile f¿r 
Autos und Vieles mehr entste-
hen. Auch Aluminium kann nach 
richtiger Bearbeitung, der soge-
nannten Pyrolyse, geschmolzen 
und in neue Formen gebracht 
werden. Egal um welchen Wert-
stoff es sich handelt: Wichtig ist 
in jedem Fall, dass er auf dem 
richtigen Weg entsorgt wird.  
 
 
Was kommt ab 01.01.2023 ins 
ĂGelbeñ? 
 
Alle Verpackungen, auÇer Glas 
und Papier, kommen in den Gel-
ben Sack oder in die Gelbe Ton-
ne. Das sind z.B  
 
¶ Kunststoffverpackungen 
Hohlkºrper (z. B. PET-
Flaschen, Shampoofla-
schen) 

 
¶ Verpackungen aus Kunst-
stoff (z. B. Joghurtbecher, 
Wurst und Kªseverpa-
ckung) 

 
¶ Verpackungen aus Metall 
und Aluminium (z. B. Ge-

Ab ins Gelbe 
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trªnke- und Konservendo-
sen, Kronkorken) 

 
¶ Verpackungen aus Material-
verbund (z. B. Getrªnkekar-
tons,    Chipsverpackungen) 

 
¶ Verpackungen aus Styropor 
(z. B. bei Elektronik-Gerªten) 

 
 
Warum ein neues  
Sammelsystem? 
 
In Niederºsterreich landen der-
zeit rund 20 Prozent Verpa-
ckungsmaterialien im Restm¿ll 
und fallen somit aus dem Recyc-
ling-Kreislauf. Daher kommen 
alle Verpackungen, auÇer Glas 
und Papier, ab 1.1.2023 in den 
Gelben Sack oder die Gelbe 
Tonne. Der Vorteil f¿r alle Nie-
derºsterreicherinnen und Nie-
derºsterreicher liegt auf der 
Hand: Sie m¿ssen ihren M¿ll 
k¿nftig nicht mehr in so viele 
verschiedene Fraktionen wie 

bisher aufteilen und sparen sich 
zudem den Weg zur Blauen 
Tonne auf der nªchstgelegenen 
Sammelinsel. Denn auch Metall-
verpackungen kommen ab 
1.1.2023 Ăins Gelbeñ. Nach der 
gemeinsamen Sammlung wer-
den die Wertstoffe ordnungsge-
mªÇ getrennt und recycelt.  
 
 
Wo finde ich weitere  
Informationen? 
 
Die N¥ Umweltverbªnde und 
das Land Niederºsterreich wer-
den um den Jahreswechsel aus-
f¿hrlich ¿ber das neue, einheitli-
che Sammelsystem informieren. 
N¿tzliche Informationen zur Um-
stellung finden Sie zudem schon 
jetzt auf www.insgelbe.at. Soll-
ten Anfang nªchsten Jahres 
dennoch Fragen offen sein, kºn-
nen Sie sich gerne an die Abfall-
berater:innen Ihres Verbandes 
wenden. 
 

 
 
 
 
 
 
Autoren: 
Thomas Zeitelberger, N¥ Um-
weltverbªnde Michael Bart-
mann, Abteilung Umwelt- 
und Energiewirtschaft (Land 
N¥) 
 
 
Quellen: 
Umweltbundesamt (2020). Sor-
tierung und Recycling von 
Kunststoffabfªllen in ¥sterreich: 
Status 2019 TU Wien, Conversi-
o, denkstatt (2022). Facts matter 
ï Kunststoffstrºme in ¥sterreich 
2019. 
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Wertschªtzung wird an unserer Schule groÇgeschrieben 
 

Am 14.11.2022 fand an der Volks- und Mittelschule Lichtenegg ein Wertschªtzungstag statt, 
bei dem alle Sch¿ler*innen aus den Volksschulen Lichtenegg und Hollenthon sowie der Mit-
telschule Lichtenegg zusammenkamen.  
 
Ziel war es, die Kinder zusammenzuf¿hren und ihnen die Bedeutung von gegenseitiger Wert-
schªtzung nªherzubringen. Die Lehrer*innen aller Schulen gestalteten deshalb  
gemeinsam insgesamt sechs Stationen, bei denen die Kinder auf spielerische Art und Weise lernten, 
was es heiÇt, sich gegenseitig wertzuschªtzen und miteinander zu arbeiten.  
Dies geschah beispielweise in Form von Spielen, Vertrauens- und Koordinations¿bungen oder dem  
gemeinsamen Backen eines Motivationsschiffchens, in dem eine liebe Botschaft eines anderen Kindes 
drinsteckte.  

 
Bei einer Station wurde sogar unser Schullogo weiterentwi-
ckelt. Jedes Kind unserer Schule gestaltete einen Punkt, 
welcher den Baum weiterwachsen und Fr¿chte tragen lieÇ. 
Jeder Ast des Bleistiftes verkºrpert nªmlich eine Altersgrup-
pe ï  die verschiedenfªrbigen, unterschiedlich groÇen Punk-
te nun unsere Sch¿ler*innen.  
 
Insgesamt war dieser Tag ein voller Erfolg. Das Zusammen-
arbeiten von GroÇ und Klein klappte wunderbar und war 
sehr schºn zu beobachten. Auch von unseren Sch¿-
ler*innen bekamen wir ¿beraus positive R¿ckmeldungen, 
dass ihnen dieser Tag viel Freude bereitet hat. Ein Er-
folgsprojekt, das auf jeden Fall wiederholt wird. 


